
Sa 05. MÄRZ Fr 27. MAI

Um 19.30 Uhr Führung durch Kloster und Kirche  
Beyharting durch Diakon Josef Hilger und anschließend 
im Klosterhof Beyharting
„Stift Beyharting“  und die frommen Moosdabber -
Wallfahrtsgeschichten erzählt von Fritz Mayr:

Auf dem Pilgerweg nach Birkenstein begegnen wir  
Kirchen und Kapellen, deren Entstehungsgeschichten 
kuriose Ereignisse zugrunde liegen (Legenden, Wunder, 
Totschlag …).

Dazu singen und spielen:
Der Frauenchor der Stadtsingschule Kolbermoor unter 
Leitung von Heide Hauser, die Sulzberger Sängerinnen, 
Hubert Huber – Orgel und Fritz Mayr -Maultrommel 

Eintritt: 13 Euro
Kleiner Kurhaussaal, Wilhelm Leibl Platz 1
83043  Bad Aibling

Liederabend 
mit Matthias Ludwig
             19.30 Uhr

„Stift Beyharting“ und die 
frommen Moosdabber

„Winterreise“ von Franz Schubert

Liederabend mit Matthias Ludwig (Bariton) 
und Herbert Gietzen (Klavier)
                      
Nach seiner gefeierten Aufführung von Schuberts „Die 
schöne Müllerin“ 2006 kommt Matthias Ludwig nun mit 
dem Liederzyklus „Winterreise“ wieder zum Maxlrainer 
Kultursommer. Der aus Bad Aibling stammende Bariton 
studierte in München bei Marilyn Schmiege und erhielt 
mehrere Stipendien und Preise. Sein Bühnendebüt gab er 
als „Papageno“ und war seitdem in zahlreichen wichtigen 
Partien seines Fachs zu sehen. Seit der Spielzeit 2006/07 ist 
er am Stadttheater Gießen engagiert. 
Neben seiner Bühnentätigkeit ist Matthias Ludwig ein ge-
fragter Konzertsänger. Konzerte und Tourneen führten ihn 
dabei in zahlreiche Länder Europas, nach Kanada, Israel, 
Ägypten oder in die USA. (www.matthiasludwig.net)
 
Herbert Gietzen, in Koblenz geboren, studierte in Berlin 
Musikwissenschaft, Komposition und Dirigieren. Er wurde 
als erster Deutscher beim Internationalen Karajan-Dirigen-
ten-Wettbewerb in Berlin ausgezeichnet. 
Derzeit ist er stellvertretender General-
musikdirektor am Stadttheater Gießen. 
(www.herbert-gietzen.de)

Mitwirkende: 
Echtler Sängerinnen, Inntaler Sänger, Junge Samerber-
ger Weisenbläser, Kirchberg Saitenmusi

Nachdenkliche Marientexte spricht Heinrich Seyfried

Besonderer Schatz der Basilika Tuntenhausen:
Ein ganz besonderer Schatz Tuntenhausens sind die 
noch zahlreich vorhandenen Mirakelbücher aus dem 
16., 17. und 18. Jahrhundert, welche heute vom  
bayerischen Staatsarchiv verwahrt werden. Darin 
ist u.a. das älteste Mirakel aufgezeichnet, das 1441 
zur Gründung der Wallfahrt führte, die Heilung des  
Kranken aus „Pretschleipfen“.

Viele Mirakel wurden jetzt in einem Buch zusammen-
gestellt und aufgelegt. Das Buch kann beim Katholi-
schen Pfarramt Tuntenhausen, im Andenkenladen von 
Tuntenhausen und im Buchhandel erworben werden. 

So 19. JUNI

„Swing it UP“ aus Miesbach hat sich in erster Linie dem 
Jazz der 30er bis 70er Jahre verschrieben, dem lockeren 
Swing von Duke Ellington und Count Basie und dem 
spröden Blues eines Charlie Parker. Klassiker wie „The 
Lady is a Tramp“ oder „All of me“ werden in neuen  
Arrangements dargeboten, Bobby Hepp`s  „SunnY“ 
klingt so frisch wie eh und je.
Mitunter holt die Band auch etwas weiter aus. Dann 
liefert sie Samba und Bossa Nova oder erweist Herbie 
Hancock und seinem „Watermelon Man“ mit knochen-
trockenem Jazz-Rock die Ehre.
Mit von der Partie: Julia Schröter, die professionelle 
Allrounderin aus Freising. Sie liefert die perfekte Ergän-
zung zu swingenden Bläsersätzen und deren mitreißen-
den Soli und befördert das Publikum in Windeseile auf 
die „Sunny side of the street“.
Weitere Mitglieder der Band sind:
Sax: Matthias Huber, Trompete: Flo Brandl, Bass: Peter 
Czudec, Drums: Andi Gleixner, Piano: Bernd Stahuber 
Die Veranstaltung findet bei gutem Wetter im Bier- 
garten und bei schlechtem Wetter im Saal statt.

Eintritt: 6 Euro (nur Tageskasse)
Landgasthof Stahuber
Thal 3, 83602 Feldkirchen b.W. 

Jazzfrühschoppen
mit „Swing it UP“                  

Fr  13. MAI

„Zartbitter“ mit gruber + gruber und
„Von Herzen kommend und wieder zu Herzen 
gehend“ mit LEVANTINO

Die Musiker von LEVANTINO haben alle unterschiedliche 
musikalische Wurzeln. Sie haben als Volksmusikanten, als  
Rocker oder als Zigeunermusiker auf der Straße angefangen. 
Gemeinsam verbindet sie die Liebe für warme Klänge vom 
Mittelmeer, für die wilde Leidenschaft des Balkans und für die 
Coolness der amerikanischen Westküste. 
Sie spielen Jazz, Klezmer, Fado, Tango, alte Melodien aus dem 
Orient und dem Okzident oder Grooves aus der neuen Welt. 
Michl Bloching: Klarinette und Saxophon, Tom Wörndl: Gitar-
re, Percussion; Valentin Maier: Akkordeon, Max E. Bloching: 
Kontrabass, Percussion.

„ZARTBITTER“ so heißt das neue Programm der Brüder Rainer 
und Thomas Gruber. Genussvoll entführen sie das Publikum 
mit ihren Instrumenten Akkordeon/Gitarre und Hackbrett auf 
eine Reise und queren dabei den Globus von Bayern nach 
Andalusien, Buenos Aires und wieder zurück:n Bayerischer 
Flamenco, Tango der Moderne oder Jazz-Jodler, die beiden 
Virtuosen nehmen das Publikum mit auf eine Achterbahn der 
Gefühle. 
Die Brüder wurden für den Deutschen Schall-
plattenpreis nominiert und erhielten den Bayeri-
schen Kulturpreis 2010.

Konzert mit den Gruppen
Levantino & gruber+gruber                

Eintritt: 10 Euro
Festsaal der Schlosswirtschaft in Maxlrain
Freiung 1 - 83104 Maxlrain

So 03. JULI

Eintritt: 13 Euro (Kinder frei) 
Schlosshof Maxhofen
83052 Bruckmühl

Schlosshof-Konzert
zum pro musica - Jubiläum

16.00 Uhr

Eintritt: 13 Euro
Klosterhof im ehemaligen Kloster Beyharting
83104 Beyharting

Seit vielen Jahren finden im Hof des Schlosses Max-
hofen, idyllisch bei Bruckmühl gelegen, Konzerte 
unter der Leitung von Elke Gross statt.

Die Musikeinrichtung pro musica Bruckmühl  
existiert seit 25 Jahren und möchte dies feiern.
Insbesondere gestaltete das pro musica – Block- 
flötenensemble in großer Besetzung, oft verstärkt  
durch Fagott und Contrabass, mit seinem Reper-
toire an alter Musik von Viadana und Demantius 
über Chabrier, Rimskiy-Korsakow bis zu modernen  
Arrangements das Programm.
Zum diesjährigen Jubiläum stehen Lehrer und 
Freunde von pro musica in verschiedenen Grup-
pierungen im Mittelpunkt: Chorgemeinschaft 
Bruckmühl, Jörg-Duda-Trio, Mühlstoa-Musi, 
pro musica - Blockflötenensemble, Petra Amasreiter 
– Torsten Bendzko – Margit Sonnauer – Bernhard 
Schmid – Daniela Udert sowie Elke Gross.

Die Veranstaltung findet bei jedem Wetter statt – 
ggf. Regenkleidung mitbringen! 
Nachfragen am 3. Juli  über Tel. 0160/96879116
Eintrittskarten gibt es bei Vorbestellung über 
Tel. 08063/83618 und an der Tageskasse.

Fr  06. MAI

Mariensingen
Kirche Tuntenhausen
                20.00 Uhr

Eintritt: frei
(Spenden für die „Aktion für das Leben“ sind erbeten)
Basilika Tuntenhausen, 83104 Tuntenhausen

19.30 Uhr mit Fritz Mayr
19.30 Uhr

So 03. JULI

Für alle, die einmal zu einer ausgefallenen Zeit zum 
Volkstanz gehen wollen, gibt es auch heuer wieder das 
Morgentanzl in Zusammenarbeit mit dem Volkstanz-
kreis Rosenheim mit Herbert und Maria Bogensberger 
und der “Aichacher Bauernmusi“  im Biergarten des 
Bräustüberls (bei Regen im Saal des Bräustüberls).

Wenn die Brauerei-Handwerker im Wirtsgarten des Bräu-
stüberls für einen Tag im Jahr einen großen Tanzboden auf-
bauen, steht das Morgentanzl vor der Tür. Unterstützt durch 
die Schlossbrauerei Maxlrain knüpften der Kulturförderverein 
Mangfalltal und der Volkstanzkreis Rosenheim mit dieser Ver-
anstaltung vor sieben Jahren an die Tradition der Dienstboten-
bälle des 19. Jahrhunderts an. Seitdem findet das Morgentanzl 
jedes Jahr am ersten Sonntag im Juli statt. Viele Besucher kom-
men schon lang vor dem Begrüßungsstückl  und lassen sich bis 
weit in den Vormittag hinein zum Volkstanz aufspielen. 
Geradeaus gehen und einigermaßen Walzer tanzen sollte 
man können – mehr braucht es für ein unbeschwertes Tanz-
vergnügen nicht. Die überlieferten Chiemgauer Tänze sind 
nicht schwer und werden jeweils kurz vorgezeigt, so dass 
jeder mittanzen kann, ganz gleich, ob er das erste Mals auf 
einem Volkstanz ist oder ob ihm der Tanzboden schon lange 
zur zweiten Heimat geworden ist. 

Eintritt: 6 Euro (nur Tageskasse)
Bräustüberl Maxlrain
Stachöder Weg 2, 83104 Tuntenhausen

Morgentanzl
im Bräustüberl Maxlrain

                 06.00 Uhr11.00 Uhr

Sa 09. JULI

Zum 24. Male findet heuer die traditionelle Schloss-
Serenade in Vagen in gewohnter Weise statt.

Konzertante Blasmusik, Volksmusik und höfische  
Musik werden wieder vom Chor, sowie von Musikern 
und Künstlern aus Vagen und Umgebung im beleuch-
teten Schlosspark der Familie von Aretin in Vagen dar-
geboten.
Es ist das „Vagener Event“, an dem die Bevölkerung 
und Gäste aus nah und fern seit Jahren mit sehr großer  
Begeisterung, mit Kind und Kegel teilnehmen.
Wie jedes Jahr ist auch diesmal wieder der Eintritt frei. 
Der Erlös aus den freiwilligen Spenden wird einem 
wohltätigen Zwecke zugeführt.

Ersatztermin bei schlechtem Wetter:
So, 10. Juli 2011 um 20.30 Uhr

Veranstalter: Musikkapelle Vagen

Rückfragen bitte an: Siamak Golshani
Tel. 0151/23807557  -  info@schloss-serenade.de
Aktuelle Infos unter www.schloss-serenade.de auch am 
Tag der Veranstaltung.

Schloss-Serenade
Schlosspark Vagen

20.30 Uhr

Eintritt: frei
Schlosspark Vagen 
(Ersatztermin bei schlechtem Wetter: So, 10.07. ,20.30 Uhr

(Spenden für einen wohltätigen Zweck 
werden gerne entgegen genommen)


